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Beschlussvorschlag:

Der ABKSS teilt die inhaltliche und strategische Ausrichtung der Stadtbibliothek Bergisch
Gladbach wie im vorliegenden Konzept für die Jahre 2019 - 2030 beschrieben.
Die in der Vision formulierte Zielrichtung der Bibliotheksentwicklung wird unterstützt, die
Handlungsfelder und die strategischen Ziele werden mitgetragen.



Sachdarstellung / Begründung:

Bibliotheken müssen sich ändern, weil die Welt sich ändert

Warum benötigen wir ein Bibliothekskonzept?

Damit Öffentliche Bibliotheken ihre Aufgaben zukunftsorientiert und effizient wahrnehmen

können, ist es notwendig die Handlungsfelder zu definieren und daraus eine

Bibliotheksstrategie ableiten zu können. Es ist das Ziel des vorliegenden Konzeptes, die

Bibliotheksentwicklung in den nächsten Jahren transparent zu gestalten und

Planungssicherheit zu ermöglichen.

Diese allgemeine Begründung für strategische Überlegungen gilt umso mehr für Zeiten, die

durch Digitalisierung, demographischen Wandel u. a. starken und immer schnelleren

Veränderungen unterliegen.

Daneben gab es aber auch konkrete Anlässe vor Ort, die dazu führten die Stadtbücherei

Bergisch Gladbach mit der Erstellung eines Konzeptes zu beauftragen.

1. Die Planung und Konzeption des Bibliotheksneubaus im neuen Stadthaus

Die Bibliothek war bei dem Wettbewerb zum Stadthausneubau in die Ausschreibungstexte

und die Raumanforderungen eingebunden. Für die weitere Arbeit mit dem Gesamt-

/Fachplaner ist ein abgestimmtes Konzept eine sichere Planungsgrundlage.

2. Der Erhalt und die Weiterentwicklung der dezentralen Standorte im

Bibliothekssystem

Durch das Ausscheiden der Zweigstellenleiter (01/2019 Paffrath / 10/2019 Bensberg), dem

befristeten Mietvertag der Stadtteilbücherei Bensberg (Ende 2020) und der monatelangen

Schließung der Öffentlichen Schulbücherei Paffrath wurde die Weiterführung der dezentralen

Standorte politisch immer wieder in Frage gestellt.

Im Dezember 2018 entschied der Verwaltungsvorstand (nach Anfragen der WDR Lokalzeit

und Bürgerbeschwerden) die Leitungsstelle der Öffentlichen Schulbücherei nach zu

besetzen und die Bibliothek bis zum Vorliegen des Konzeptes unverändert weiterzuführen.

3. Forderung der Politik — Pakt für Kultur

Der Pakt für Kultur (gemeinsamer Antrag der CDU- und SPD-Fraktion im ABKSS am

21.06.2018) forderte für die kulturellen Einrichtungen der Stadt eine Ziel- und

Kennzahlenbildung vorzulegen. Hierfür dient das vorliegende Bibliothekskonzept als

Grundlage.



Was enthält das Konzept?

Das vorliegende Konzept entwickelt eine klare Vision für das Bibliothekssystem Bergisch

Gladbach von 2019 bis 2030 mit sechs definierten Handlungsfeldern, an denen sich die

Stadtbibliothek strategisch ausrichten wird.

Basierend auf den aktuellen und absehbaren gesellschaftlichen Herausforderungen zeigt

das vorliegende Konzept das Potenzial der drei Bibliotheksstandorte inklusive der Bildstelle

auf. Gerade im Hinblick auf die demographischen Prognosen und die strategischen Ziele der

Stadt ist die Stadtbibliothek ein wichtiger Standortfaktor für die Kommune. So ist sie ein

elementarer Bestandteil einer attraktiven Infrastruktur und macht Bergisch Gladbach für

junge Familien, ebenso wie für Seniorinnen und Senioren zu einer lebenswerten Stadt.

Bibliotheken leisten hier sowohl soziale als auch integrative Arbeit, da sie als Ort der

Begegnung, des Wissens, der Literatur und des Lesens für alle eine Kultur des lebenslangen

Lernens ermöglichen.

Unsere Vision

Die Stadtbibliothek Bergisch Gladbach 2030 ist ein Ort für Menschen und Medien. Im Fokus

unseres Handelns steht (Er-) Leben & Lernen. Dabei ist es uns wichtig nah an den

Menschen zu sein und nachhaltig zu handeln.

Basisdaten zur Bibliothek und Umfeldanalyse

Um valide Aussagen treffen zu können wie die Bibliothek ihre Vision erreichen kann, wurde

in der Ist-Analyse untersucht, wer wann die Bibliothek in welcher Form und zu welchem

Zweck nutzt (Kundinnen inkl. Altersstruktur, Medien & Nutzung, Öffnungszeiten,

Serviceleistungen, Veranstaltungen & Aktionen) und wie die Bibliothek räumlich, technisch,

personell und finanziell ausgestattet ist.

Um ein passgenaues Angebot entwickeln zu Können, ist es wichtig auf die spezifischen

Anforderungen und die besonderen Zielgruppen einzugehen. In die Analyse einbezogen

wurden daher der Ort und sein Einzugsgebiet, die Einwohnerprognose und die

Stadtentwicklung, die Bevölkerung (Altersstruktur, Bevölkerungsentwicklung,

Wanderungssaldo, Familiensituation), der Ist-Zustand von Wirtschaft, Beschäftigung und

Milieus.

Handlungsfelder, strategische Ziele, operative Maßnahmen

Es wurden sechs Handlungsfelder definiert:

«e Bildung, Wissen & Information

«e Digitales Kompetenzzentrum



«e Inspirierender Ort der Begegnung

«e Mobilität unterstützen

«e Nachhaltigkeit

e Teilhabe durch Inklusion & Integration

Aus den Analysen, den strategischen Zielen der Stadt und den allgemeinen Aufgabenfeldern

für Öffentliche Bibliotheken wurden die strategischen Ziele für die Stadtbibliothek abgeleitet:

« Die Stadtbibliothek trägt zur Bildungs- und Lebensqualität in Bergisch Gladbach bei,

indem sie Lebenslanges Lernen ermöglicht und sich als digitales Kompetenzzentrum

etabliert.

«e Die Stadtbibliothek ist ein barrierefreier Ort der Begegnung und ein Akteur für die

moderne Stadtgesellschaft und unterstützt so die soziale und kulturelle Integration.

«e Sie bietet Unterstützung bei der Bewältigung des Alltags und der kreativen

Persönlichkeitsentwicklung.

« Sie orientiert sich an Teilhabegerechtigkeit und den Nachhaltigkeitszielen der Agenda

2030.

«e Die Ressourcen der Stadtbibliothek entwickeln sich analog zu den Anforderungen

des Neubaus und bilden die Grundvoraussetzung zur Erfüllung der strategischen

Ziele.

Zu jedem Handlungsfeld werden mehrere, teils aufeinander aufbauende operative Ziele und

Maßnahmen vorgeschlagen (ab Seite 45 ff.)


